
 

 

 

 

 

 
 

 
Konzept zum Schulleben 

 

1. Feste, Feiern und gemeinsame Aktivitäten im Jahreskreis 

Unsere Schule soll für unsere Schülerinnen und Schüler sowohl ein Ort des Lernens als auch 

des gemeinsamen Lebens und Erlebens sein. Um Gemeinschaft erlebbar zu machen sind 

zahlreiche Feiern, Feste und Aktivitäten im Schulleben der Marienschule verankert und 

begleiten die Kinder durch ihre Grundschulzeit.  

 

1.1.  Klasseninterne Feiern und Feste 

In den Klassen finden in der Regel ein bis zwei interne Feste pro Schuljahr mit den Familien der 

Kinder statt. Möglich sind: Kennlern-, Herbst-, Winter- und Frühlingsfeste, Halloweenpartys oder 

Kürbisfeste, Laternenfeste, Weihnachtsfeiern, Spiele- oder Bastelnachmittage und 

Jahresabschlussfeiern. Üblicherweise sind Kinder und Eltern an der Planung und Durchführung 

der Klassenfeste beteiligt. 

Der Geburtstag ist ein wichtiges Ereignis im Leben eines Kindes und wird in allen Klassen nach 

eigenen Ritualen gefeiert. In der Regel treffen sich die Klassen im Stuhlkreis, es wird gesungen 

und das Geburtstagskind bringt ein Buch für die Klassenbücherei mit, aus dem vorgelesen wird.  

In der Weihnachtszeit organisiert jede Klasse mit Unterstützung der Eltern einen Aktionstag 

„Backen und Basteln“. Gemeinsam mit Eltern oder Großeltern werden in unserer Schulküche 

leckere Plätzchen gebacken und im Klassenraum wird weihnachtlich gebastelt und dekoriert. In 

den Klassen findet täglich eine kleine Adventsfeier statt. Es werden Lieder gesungen, 

Adventsgeschichten gelesen und der Adventskalender darf geöffnet werden. Adventskranz, 

Lichterketten und Tischlichter schaffen dabei eine vorweihnachtliche Atmosphäre. 

 

1.2.  Schulische Feste und Aktivitäten 

Im Folgenden sind Feiern, Feste und Aktivitäten aufgeführt, an denen alle Schülerinnen und 

Schüler (gemeinsam) teilnehmen. 

Einschulungsfeier 

Der Tag der Einschulung beginnt für die Erstklässlerinnen und Erstklässler und ihre Familien mit 

einem Gottesdienst in der St. Anna Kirche in Verl. Zur anschließenden Begrüßungsfeier 

versammeln sich alle Klassen auf dem Schulhof und singen ein Lied für die neuen Schulkinder 

und ihre Familien. Traditionell halten zwei Kinder aus dem vierten Jahrgang eine 

Begrüßungsrede und die Tanz-AG der OGS führt einen Tanz vor. Während für die Kinder der 

ersten Klassen die erste Schulstunde im neuen Klassenraum folgt, sind die Gäste zum 

Einschulungscafe ins Pfarrzentrum St. Anna eingeladen, das vom Förderverein organisiert wird.  



 

 

 

Vorlesetag 

Der Vorlesetag im November wird vom Förderverein unserer Schule organisiert und von 

weiteren Eltern unterstützt. Jede Klasse bekommt in einer Schulstunde Besuch eines Elternteils. 

Bei Tee und Gebäck wird den Kindern in gemütlicher Atmosphäre aus einem ausgewählten 

Buch vorgelesen. Das Buch ist ein Geschenk für die Bücherei der Klasse.  

 

Adventssingen  

Im Advent treffen sich regelmäßig mehrere Klassen zu einer kleinen Adventsfeier in der Aula. 

Gemeinsam werden weihnachtliche Lieder gesungen und einzelne Kinder präsentieren 

eingeübte Vorführungen, z.B. Gedichte, Lieder, Instrumentalstücke oder Theatervorführungen.  

 

Besuch der Märchenerzählerin 

Im November wird unsere Schule von einer Märchenerzählerin besucht. Im Laufe des 

Schulvormittags ist jede Klasse einmal in die märchenhaft gestaltete Aula eingeladen, um sich 

bekannte und auch unbekanntere Märchen erzählen zu lassen.  

 

Teilnahme an kulturellen Angeboten  

Mit Unterstützung des Fördervereins ermöglichen wir unseren Schülerinnen und Schülern 

regelmäßig die Teilnahme an verschiedenen kulturellen Angeboten, u.a. Theaterfahrten und 

Kinobesuche. 

 

Karnevalsfeier 

An „Weiberkarneval“ wird an unserer Schule Karneval gefeiert. Alle Kinder, Lehrerinnen und 

Lehrer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kommen an diesem Tag verkleidet in die Schule. Auf 

dem Schulhof läuft Karnevalsmusik und noch vor dem Klingeln begrüßen alle Lehrerinnen und 

Lehrer die Kinder mit einer Polonaise auf dem Schulhof. Anschließend wird in den Klassen 

gefeiert; es wird getanzt, gesungen und gespielt. Außerdem organisiert jede Klasse ein eigenes 

Buffet. Höhepunkt der Feierlichkeiten ist die große Polonaise aller Klassen durch die Schule und 

das anschießende gemeinsame Tanzen auf dem Schulhof - „Marienschule, Helau!“. 

 

Sportfest 

Am Ende des Schuljahres findet das Sportfest für alle Klassen auf dem großen Sportplatz am 

Schulzentrum statt. Mit der Unterstützung zahlreicher Eltern haben die Kinder die Möglichkeit, 

an den Bundesjugendspielen teilzunehmen und weitere Disziplinen für das Sportabzeichen zu 

absolvieren.  

 

Schulfest 

Alle vier Jahre feiert die gesamte Schulgemeinde ein großes Schulfest. Neben zahlreichen 

Aktionsständen, Mitmachangeboten, Ausstellungen und Darbietungen wird mit Hilfe der Eltern 

ein großes Angebot von Verköstigungsmöglichkeiten vorbereitet. 

 

Verabschiedung der Viertklässler 

Der letzte Schultag beginnt mit einem gemeinsamen Gottesdienst auf dem Schulhof, zu dem 

auch alle Eltern herzlich eingeladen sind. Der Gottesdienst wird von einer vierten Klasse 

vorbereitet und gestaltet. Im Anschluss verabschieden sich die Kinder des vierten Jahrgangs 

mit einem Tanz oder einem Lied von der Schulgemeinde. Zurück im Klassenraum werden die 

Zeugnisse ausgehändigt und die Klassen verbringen ihre letzte Schulstunde im Klassenraum. 



 

 

Die Eltern der Viertklässler sind in dieser Zeit zum „Ausschulungscafe“ ins Pfarrheim 

eingeladen, das vom Förderverein unserer Schule organisiert wird. 

Kurz vor dem Ende der letzten Schulstunde bilden die Klassen 1 – 3 ein Spalier für die Kinder 

des vierten Jahrgangs, die dann begleitet von Applaus, Jubel und einigen Tränen zum letzten 

Mal die Marienschule verlassen. 

 

1.3. Gottesdienste und Feste im Kirchenjahr  

Als katholische Bekenntnisschule ist es uns wichtig, besondere Tage im Schuljahr bzw. im 

Kirchenjahr mit einem Gottesdienst in der St. Anna Kirche, in der Marienkapelle oder auf 

unserem Schulhof zu feiern. Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde 

St. Anna.  

Unsere Schülerinnen und Schüler beginnen und beenden ihre Schulzeit in der Marienschule mit 

einem gemeinsamen Gottesdienst. Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien versammelt 

sich die ganze Schulgemeinde zu einem weihnachtlichen Gottesdienst in der St. Anna Kirche.  

Am Aschermittwoch besuchen die Kinder des dritten und vierten Jahrgangs einen Gottesdienst 

und können dort das Aschekreuz empfangen.  

Im dritten und vierten Schuljahr feiern die Klassen einmal im Monat einen Schulgottesdienst im 

Jahrgang. Die Gottesdienste finden in Zusammenarbeit mit unserem Gemeindereferenten in 

der St. Anna Kirche oder in der Marienkapelle statt und werden von den Klassen vorbereitet 

bzw. mitgestaltet. 

Das Erntedankfest ist für unsere Schule zu einem wichtigen Bestandteil des gemeinsamen 

Schullebens geworden. Das Fest beginnt für die Schulgemeinde mit einem Erntedank-

Gottesdienst in der St. Anna Kirche in Verl, der von einer Klasse gestaltet wird. Zeitgleich 

bereiten einige Eltern zwei große Frühstücksbuffets auf den Fluren vor, zu dem jede Klasse 

etwas beiträgt, z.B. Brot, Käsewürfel, Würstchen, Eier, Gemüse und Obst. Nach dem 

Gottesdienst dürfen sich die Klassen am Buffet bedienen und frühstücken dann gemütlich in 

ihren Klassen.   

 

2. Ausflüge, Wandertage und Klassenfahrt 

An der Marienschule gehören Ausflüge, Wandertage und eine Klassenfahrt zum festen 

Bestandteil des Schullebens. Vorhaben und Kosten werden im jährlichen Fahrtenprogramm 

festgehalten und von der Schulkonferenz verabschiedet. Die Auswahl der Ausflugsziele 

orientiert sich an der unterrichtlichen Arbeit und bietet vielfältige Möglichkeiten zum 

handlungsorientierten und fächerübergreifenden Lernen. 

Beispiele für mögliche Ausflugsziele 

 Bibliothek Verl 

 MINT Technikum 

 Ölbach und Holter Wald 

 Rathaus, Polizei, Feuerwehr 

 Wasserwerk 

 Druckerei „Smart Printing“ 

 Tierpark Olderdissen in Bielefeld 



 

 

 Grünes Klassenzimmer / LGS Rietberg 

 Maximilianpark in Hamm 

 Schulmuseum und Mühle in Hövelriege 

 Bauernhof, z.B. Hof Bremher in Verl, Seglingshof in Delbrück 

 Bibeldorf Rietberg 

 Wewelsburg 

 Ahorn-Sportpark 

 Heinz-Nixdorf-Museum 

 Allwetterzoo und Naturkundemuseum Münster 

 

Zum Ende des dritten oder zu Beginn des vierten Schuljahres findet eine Klassenfahrt mit 2 – 3 

Übernachtungen statt. Häufiges Ziel der Klassenfahrt ist das Jugendhaus Hardehausen, das 

mit einem großen Außengelände, verschiedenen Sportmöglichkeiten, einer Kapelle und der 

Nähe zum Wisentgehege zahlreiche Möglichkeiten für gemeinsame Aktionen bietet. 

 

 
 
 
 

Das Konzept zum Schulleben weist Verbindungen zu folgenden Konzepten/Projekten auf: 

 Leitgedanken der Marienschule 

 Konzept Querschnittsaufgaben 

 Konzept zu den Kooperationen 

 Konzept der OGS 

 

 

 

Folgende Ziele sollen hinsichtlich des Konzeptes zur Schülerpartizipation in den Blick 

genommen werden: 

 Stärkere Verzahnung des Schul- mit dem Ganztagskonzept 

 Evaluation zu Möglichkeiten der Elternmitwirkung 

 


